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1. Daß qualitative Systeme Vermittlungssysteme sind, welche die rein quanti-

tativ existierenden Dichotomien und Dualitäten, die letztlich auf das Basis-

schema der 2-wertigen aristotelischen Logik L = [0, 1], welche eine 

substantielle oder differentielle Vermittlung zwischen ihren Werten vermöge 

des Satzes vom Ausgeschlossenen Dritten explizit verbieten, aufbrechen zu 

Gunsten einer Trichotomie und Trialität oder sogar noch höherwertiger 

Relationen, haben wir nun schon in einer langen Reihe von Beiträgen 

angetroffen. Im folgenden werden die qualitativen Übergänge zwischen Rand- 

und Kernexessivität (vgl. Toth 2015a) aufgezeigt. Die Besonderheit liegt in 

diesem Falle darin, daß sie funktional abhängig von der qualitativen Arith-

metik der Relationzahlen sind (vgl. Toth 2015b). 

2.1. Reine Randexessivität 

 

Rue Tournefort 
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2.2. Übergänge zwischen Rand- und Kernexessivität 

2.2.1. Adjazente Übergänge 

 

Rue Cabanis, Paris 

2.2.2. Subjazente Übergänge 

 

Rue Gagliardini, Paris 
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Rue Richelieu, Paris 

2.3. Reine Kernexessivität 

 

Impasse des Boeufs, Paris 
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